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Herren Landesklasse Gr. 10

TSV Mimmenhausen : SV Allensbach 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Hermann und Maier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Mimmenhausen in der Herren Landesklasse Gr. 10
gegen den SV Allensbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden.

Los ging es mit den Doppeln. Beck / Häge verpassten es mit einem 9:11, 6:11, 11:5, 10:12 gegen
Schmitt / Karrer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Lerner / Hermann hatten ihre Gegner Müller
/ Moser beim deutlichen 11:9, 11:9, 11:7 insgesamt im Griff. Maier / Ehinger kamen mit der
Spielweise von Baumgart / Kaiser am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Andreas Beck im
Spiel gegen Nico Müller bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Fünf Sätze lang beharkten sich Jürgen Häge und Raphael Schmitt, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für
Andreas Lerner beim 11:7, 5:11, 11:9, 10:12, 8:11 gegen Lukas Karrer, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Günter Maier die Partie gegen Mathias Moser noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht kurzen Prozess machte Leon Hermann beim 3:0
mit Andreas Kaiser. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Gerold Ehinger
gegen Joachim Baumgart. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Mimmenhausen
und des SV Allensbach. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Beck danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Raphael Schmitt in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Kaum Chancen ließ Jürgen Häge anschließend bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Nico Müller. Lange mit Mathias Moser ringen musste Andreas Lerner,
bis er seinen Kontrahenten mit 4:11, 11:7, 11:9, 13:15, 11:7 niedergerungen hatte. Das war nichts
für schwache Nerven. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es
dauerte eine Weile, bis Günter Maier den Fünf-Satz-Sieg gegen Lukas Karrer unter Dach und Fach
hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Maier zu Ende ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Leon Hermann seinem Gegner Joachim
Baumgart beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der 9:
5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Mimmenhausen am 26.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Singen II, während der SV Allensbach am 18.11.2022 gegen den TTC GW
Konstanz II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Mimmenhausen

Doppel: Beck / Häge 0:1, Lerner / Hermann 1:0, Maier / Ehinger 1:0 
Einzel: A. Beck 1:1, J. Häge 1:1, A. Lerner 1:1, G. Maier 2:0, L. Hermann 2:0, G. Ehinger 0:1 

 SV Allensbach
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Doppel: Müller / Moser 0:1, Schmitt / Karrer 1:0, Baumgart / Kaiser 0:1 
Einzel: R. Schmitt 2:0, N. Müller 0:2, M. Moser 0:2, L. Karrer 1:1, J. Baumgart 1:1, A. Kaiser 0:1


